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Gemeinde Neuhof 

 

 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 19.01.2026 vorberatend 
Haupt - und Finanzausschuss 09.06.2026  
Gemeindevertretung 11.06.2026 beschließend 

 
Betreff: 
Förderung der Ansiedlung junger Unternehmen - Gründerwettbewerb 
 
Sachdarstellung: 
Die Gemeindevertretung hat in Ihrer Sitzung am 26.06.2025 zu TOP 18 beschlossen, dass der An-
trag über die Durchführung eines Existenzgründerwettbewerbes zur Beratung an den Gemeindevor-
stand verwiesen wird. 
 
Erstmals hat die Gemeinde einen solchen Wettbewerb im Jahr 2019 ausgetragen. 
Die Resonanz auf den damaligen Wettbewerb war ernüchternd.  
Es gab insgesamt nur 7 Teilnehmer, die sich für die Gründungsjahre 2014-2019 für den Wettbewerb 
angemeldet hatten. Von den 7 teilnehmenden Unternehmen waren bei zwei Unternehmen die iden-
tischen Geschäftsführer verantwortlich. Außerdem wurden auch Kleingewerbe (Nebengewerbe) zu-
gelassen und bei vier Unternehmen Ausnahmeregelungen per Beschluss getroffen, damit diese am 
Wettbewerb überhaupt teilnehmen durften, um die Teilnehmeranzahl nicht noch niedriger werden 
zu lassen. 
 
Hinzu kommt, dass die Gemeindeverwaltung für die am Ende ernüchternde Teilnahme, einen un-
verhältnismäßig hohen Aufwand betrieben hatte, um den Wettbewerb durchzuführen.  
Es wurden Existenzgründerförderrichtlinien für die Zulassung zum Wettbewerb aufwändig und de-
tailliert erstellt. Bewerbungen wurden hierauf entsprechend geprüft. Bewerbungsunterlagen mussten 
nachgefordert werden, da diese unvollständig abgegeben wurden. Werbung wurde regelmäßig in 
der Presse geschaltet (auch weil die Bewerberanzahl zu niedrig war). Förderantragsformulare wur-
den neu erstellt. Unternehmen wurden angeschrieben. Bewertungsbögen mit Bewertungskriterien 
wurden neu erstellt. Um nur einen groben Einblick zu geben, welche Arbeiten in der Verwaltung 
getätigt wurden, damit der Wettbewerb stattfinden konnte. 
 
Die Idee des Wettbewerbes, dass hierdurch mehr junge Unternehmer eine Neugründung eines Un-
ternehmens in der Gemeinde Neuhof wagen, hat sich bislang nicht bestätigt. 
 
Die Gewerbeanmeldungen waren in den vergangenen Jahren konstant. Die Gemeinde Neuhof ver-
zeichnete seit 2022 im Durchschnitt ca. 40 Neuanmeldungen p.a. für Unternehmer, die ein Haupt-
gewerbe anmelden. 
Neuanmeldungen von Unternehmen, die perspektivisch darauf ausgelegt sind, in der Gemeinde 
Neuhof Arbeitsplätze zu schaffen, gibt es jedoch kaum (ca. 2-3 p.a.). Gerade solche Unternehmer, 
die nicht nur ein Einzelunternehmen, sondern ein Unternehmen mit eigenen Mitarbeitern planen, 
sollten durch einen Gründerwettbewerb gestärkt werden. 
Bei der geringen Anzahl an vorhandenen Neuanmeldungen, die für den Gründerwettbewerb als in-
teressant gelten, muss bedacht werden, dass diese sich bei einer etwaigen Neuauflage auch nicht 
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alle bewerben, sodass auch diesmal mit einer ernüchternden Resonanz in der Quantität und Qualität 
zu rechnen ist.  
 
Einen solchen Existenzgründerwettbewerb daher erneut nur für Unternehmen der Gemeinde Neuhof 
durchzuführen, würde den zu betreibenden Aufwand aus unserer Sicht in keiner Weise rechtfertigen.  
 
Die Region Fulda GmbH setzt sich für den Unternehmensstandort im Landkreis Fulda ein. Deren 
Geschäftsführer Herr Burkard war u.a. Jury-Mitglied beim ersten Existenzgründerwettbewerb der 
Gemeinde Neuhof und hatte die Gemeinde hier auch bei weiteren Fragen unterstützt. Die Gemein-
deverwaltung schlägt vor, dass die Region Fulda GmbH angefragt werden soll, dass diese einen 
vergleichbaren Wettbewerb auf Ebene des Landkreises oder zumindest im Südkreis durchführen 
mögen. Die Gemeindeverwaltung würde der Region Fulda GmbH ihre Unterlagen (Förderrichtlinien 
und Bewertungsbögen), die sie beim letzten Wettbewerb aufwändig erstellt hat, zur Verfügung stel-
len. 
 
Ein ähnlich lautender Antrag wurde im Kreistag Fulda bereits eingebracht und soll dort nun von der 
o.g. GmbH weiterverfolgt werden. Eine Durchführung eines solchen Wettbewerbs nur auf Ebene der 
Gemeinde ist daher nicht mehr zielführend. . 
 
Beschlussvorschlag: 
Es wird beschlossen, dass die Gemeinde Neuhof keinen eigenen Existenzgründerwettbewerb 
durchführen wird, die Region Fulda GmbH aber bei der Planung und Durchführung eines ggf. auf 
regionaler Ebene angestoßenem Existenzgründerwettbewerb nach Bedarf unterstützen wird. 
 

 
 
Der Bürgermeister 
 




